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Bahn-Pendler in Ludwigslust: Baustellen
sorgen für lange Wartezeiten

Die Deutsche Bahn saniert die Strecke zwischen Hamburg
und Berlin, was für Ludwigsluster Pendler ab August bis

Dezember 2023 bedeutet, dass Halte entfallen,
Ersatzbusse eingesetzt werden und längere Fahrzeiten

einzukalkuliert werden müssen.

Die geplante Streckensanierung zwischen Hamburg und Berlin
hat erhebliche Auswirkungen auf den Bahnverkehr und die
Pendler in der Region Ludwigslust. In den kommenden Monaten
müssen die Reisenden mit längeren Fahrzeiten und Umleitungen
rechnen. Diese Erneuerungsmaßnahmen sind Teil eines
umfassenden Projekts, das darauf abzielt, die Zukunft des
Schienenverkehrs in Deutschland nachhaltig zu verbessern.

Umfangreiche Gleiserneuerungen

Die Deutsche Bahn (DB) wird zwischen Wittenberge und
Ludwigslust sowie weiteren Bereichen 74 Kilometer Gleise und
100 Weichen ersetzen. Dies sind erhebliche Investitionen, die
darauf abzielen, die Pünktlichkeit und Qualität auf einer der
meistbefahrenen Bahnstrecken Deutschlands zu gewährleisten.
Die Maßnahmen dauern vom 16. August bis zum 14. Dezember.

Einschränkungen im Fernverkehr

Ab dem 17. August entfallen die Halte der ICE-Züge in
Wittenberge und Ludwigslust. Pendler in Ludwigslust müssen
damit rechnen, dass ihre Reise zwischen Hamburg und Berlin
über Stendal und Uelzen umgeleitet wird, was eine zusätzliche



Fahrzeit von bis zu 45 Minuten mit sich bringt. Anstatt der
üblichen Abfahrten im 30-Minuten-Takt werden die Züge jetzt
nur stündlich verkehren.

Ersatzbusse als Lösung

Um die Auswirkungen der eingeschränkten Zugverbindungen
abzufedern, wird die DB Ersatzbusse (IC-Busse) zwischen
Hamburg und Ludwigslust einrichten. Diese Busse halten am
Zentralen Omnibusbahnhof vor dem Bahnhofsgebäude in
Ludwigslust, was den Reisenden alternative Optionen bietet.

Bahnfahren wird komplizierter

Die geplanten Umleitungen bedeuten nicht nur längere
Reisezeiten, sondern auch Einschränkungen bei der Mitnahme
von Fahrrädern in den Ersatzbussen. Die Deutsche Bahn hat
angekündigt, dass aufgrund von Platzgründen Fahrgäste mit
Kinderwagen und Rollstühlen Vorrang haben, was für Radfahrer
eine Herausforderung darstellen kann.

Bedeutung der Sanierungsarbeiten

Die Investitionen von rund 220 Millionen Euro in diesem Jahr
sind entscheidend für die Instandhaltung und Modernisierung
einer der wichtigsten Verkehrsachsen in Deutschland. Mit täglich
bis zu 30.000 Fahrgästen und 230 Zügen stellt die Strecke
Hamburg-Berlin eine wichtige Verbindung für Pendler und
Reisende dar. Die DB sieht in den Sanierungsarbeiten eine
wichtige Maßnahme, um die Zukunft des Zugverkehrs in der
Region nachhaltig zu sichern.

Nahverkehr bleibt größtenteils ungestört

Obwohl die Fernverkehrszüge betroffen sind, fahren
Nahverkehrszüge zwischen Wittenberge und Berlin
weitestgehend ohne größere Einschränkungen. Dennoch gibt es



einige betroffene Linien, auf denen von August bis Dezember
Busse als Ersatzdienste zum Einsatz kommen, um den
Fahrgästen die Anreise zu erleichtern und den Betrieb
aufrechtzuerhalten.

Diese umfassenden Veränderungen im Bahnverkehr sind ein
Spiegelbild der notwendigen Anpassungen, die der öffentliche
Verkehr in Deutschland durchlaufen muss, um mit den
steigenden Anforderungen und dem Wachstum umzugehen.
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